
Beihl:1tt zur Parlt\l!lentskorrespond.enz. 18.Juni 1947. 

l .. nfrar:e 

G s C hWE:i i d 1 , S t (;) i n t, r und Genossen 

pn den Bundesminister für V:mc1-und Forstwirtsch<>ft, 

betreffend c'..iE: Bewirtschaftunu von Hnndels(tünger. 

-0-.-.-.-.-

Die ,:"orzüi tige Bev:irtschaftung von H~lldclsc1ünger entspricht nicht den 

Grundsr:,',zfm einer demokratischen staatsve:rwal tun,'. Die tiberpriifune der Gü­

barun(" bei der Vert eilune dieses l1uss>rordcntl::ich wichtic.:en Fohstoffes erfolgt 

nicht durch OrGan,,, roll c:r Illtc:ress env8rtrctUl1cen, sond ern t:urch :1i e Landvli::t­

Sch'1ftsk n mmer, deren Bczirkso;lt oll on zu::;lci eh Vert eiler sine., und durch das 

kndwirtschaftsministcrium. Die; LenkunG ist n"ch Ländern verschieden. Völlig 

unhal tbpr ist die ]!il1sch ... äl1kunl~· d.sr Vert üilung, bt;zw. des HanC'.els auf VerteiLr, 

die 1m ·J8hre 1938/39 stickstof-f;-:aüngemittel beZofIel1~.al)en im Verhältnis ihrer 

1cmaligen KontinGente. 

Die gefertii,;ten Lbgeordn .. ten richten daher an den Herrn Bundesminish.r 

für Lnn,:!.-und Forstwirtschnft die nachstehende 

A n f ." f:C:; C I 

1.) Ist der Horr Bundesminister für L"rHl-un(1 I'C'1"Gtviirts(;h~lft borcli t, 

c.io Grunt:sätze beknnl1tzugeben, nach dLnen die V\:.rteilunr; von stickstoffdün("emit­

teJ,n in Österreich erfolgt, sowi(~ dia Recht squellcm, auf donen ,U,j VertG ilunfs­

anordnunG' beruht? 

2.) Ist d<_r Herr Bunde minist er für Lnnd-und Forstwi:rtach~ft beredt, 

die Verteilung lIi>;)88r Produkte odt:r zumindest die tlbtrwachunv der Jlerteilung 

Jewirtschaftuncsstellf::D zu übertrrGcn, die "us Vcrtrct ",rnnlldr Kreise c1c.r Wirt­

schnf't einschliesslich des Handels und. cler Konsum_nten 'b8steht? 

-.-.-0-.-
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